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Advent 
Das lateinische Wort "Advent" bedeutet "Ankunft". Es ist die Zeit der Vorbereitung auf 
Weihnachten, das Fest der Geburt Jesu. In vielen Häusern steht ein Adventskranz mit 
vier Kerzen (manchmal auch mit 24 Kerzen): von Woche zu Woche wird es heller - so 
wachsen Hoffnung und (Vor-)Freude. 

 

Was ich dir zum Advent schenken möchte 
Was ich dir zum Advent schenken möchte. Einen Orgelton wider den finsteren Morgen, 

meinen Atem gegen den Eiswind des Tages, Schneeflocken als Sternverheißung am 
Abend und ein Weglicht für den verloren geglaubten Engel, der uns inmitten der Nacht 

die Wiedergeburt der Liebe verkündet. 

Christine Busta 
 
Mache dich auf 
Mache dich auf, werde Licht, denn dein Licht kommt und die Herrlichkeit des Herrn geht 

auf über dir. 
Jesaja 60, 1 
OP 

Warten 
Advent - die Zeit des Wartens 

warten auf Sinn 
warten auf Hoffnung 
warten auf Menschlichkeit 
den Sinn warten 
die Hoffnung warten 
und 

die Menschlichkeit 
worauf 

warten wir eigentlich? 
Rudi Weiss 

 
Nikolaus 
eigentlich könnte es uns egal sein, dass einst der Bischof einer hungernden Hafenstadt 

Kinder mit Essen versorgte aber es ist die Erinnerung an Ängste und Träume, Schiffe und 
Sehnsucht, Beten und Wunder die uns diese Geschichte gerade im Advent nächtens und 
liebevoll vor die Tür und in die Schuhe schiebt 

Hinrich C. G. Westphal 
 

Wach werden 
Advent ist eine Zeit der Erschütterung, 
in der der Mensch wach werden soll zu sich selbst. 

Alfred Delp 
 

 



Unsere erste Adventskerze 

Dunkel ist es geworden  
die Gewalt feiert neue Exzesse 

die Unterdrückung nimmt kein Ende 
die Fremdenfeindlichkeit zieht Kreise 

Unsere erste Adventskerze 

leuchtet hoffnungsvoll in diese Ohnmacht hinein 
sie nährt unsere Friedenshoffnung 

Kalt ist es geworden 
erstarrte und bedrückende Arbeitsbeziehungen 

entsetzte und verunsicherte Kinderaugen 
entmündigte und ausgebeutete Menschen 
Unsere erste Adventskerze 
scheint vertrauensvoll in diese Härte hinein 
sie verstärkt unsere Friedenskraft 
Dein göttliches Licht 

scheint durch alle, die Frieden suchen 
in jedem Augenblick 

Pierre Stutz 
 
Advent vielleicht 
Das wäre schön 
auf etwas hoffen können 

was das Leben lichter macht 
und leichter das Herz 
das gebrochene ängstliche 
und dann den Mut haben 
die Türen weit aufzumachen 

und die Ohren 
und die Augen 
und auch den Mund 

nicht länger verschließen 
das wäre schön 
wenn am Horizont Schiffe auftauchten 
eins nach dem anderen 

beladen mit Hoffnungsbrot bis an den Rand 

das mehr wird immer mehr 
durch Teilen 
das wäre schön 
wenn Gott nicht aufhörte zu träumen in uns 

vom vollen Leben einer Zukunft für alle 
und wenn dann der Himmel aufreißen würde ganz plötzlich 
neue Wege sich auftun hinter dem Horizont 
das wäre schön 
Carola Moosbach 

 


